
Pr
og

ra
m

m
2010

11



Grußwort
 
des Ministers für Bildung 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Sie finden in diesem Programmheft bestimmt 
das Weiterbildungsangebot, das Sie sich 
wünschen. Falls nicht, werfen Sie einen Blick 
auf die Weiterbildungsdatenbank Saar.  Unter  
www.weiterbildungsdatenbank-saar.de
finden Sie das größte Kursangebot für unsere 
Region und darüber hinaus. Über 200 Weiter-
bildungsanbieter stellen darin ihre Weiterbil-
dungsveranstaltungen vor. Sie können darü-
ber hinaus in eine Saar-Lor-Lux-Suche oder 
eine bundesweite Suche wechseln. 

Damit besteht für unser Land eine Möglichkeit 
der Transparenz von Weiterbildungsangebo-
ten, die jeder und jedem die Suche nach dem 
gewünschten Angebot wesentlich erleichtert. 
Und dies qualitativ hochwertig. Die Datenbank 
wurde von Stiftung Warentest mit der Note 
“gut” beurteilt. 

Aber zunächst gilt, dass man sich bei seiner 
nahe gelegenen Weiterbildungseinrichtung 
erkundigt. Dazu hilft Ihnen dieses Programm. 
Nutzen Sie es! 

Ihr

Klaus Kessler
Minister für Bildung

Akademieleiterin
Johanna Wittmann
Pfarrerin
Telefon: 06898/1690756
E-Mail: wittmann@eva-a.de

Studienleiter
Hans-Hermann Bendzulla
Telefon: 06898/1690755
E-Mail: bendzulla@eva-a.de

Büro
Dorothee Dusemund
Telefon: 06898/169622
Fax: 06898/169632
E-Mail: buero@eva-a.de

Vorsitzender
des Trägervereins
Evangelische Akademie im Saarland e. V.
Superintendent Hartmut Richter

Bankverbindung
Vereinigte Volksbank eG
BLZ 590 920 00
Konto 3098080006

www.eva-a.de

Ludweilerstraße 60, 66333 Völklingen

Allgemeine Geschäftsbedingungen:
Nach Eingang der schriftlichen Bestätigung, spätestens 
jedoch 14 Tage vor Kursbeginn, muss die Teilnahmege-
bühr unter Nennung der Kursbezeichnung auf dem Konto 
der Ev. Akademie im Saarland eingegangen sein.
Die Ev. Akademie im Saarland behält sich Wechsel und/
oder Verschiebung im Programmverlauf vor. Muss eine 
Veranstaltung aus organisatorischen Gründen ausfallen, 
werden gezahlte Gebühren erstattet. Weitergehende 
Ansprüche sind ausgeschlossen.
Bis zum 7. Tag vor Kursbeginn wird bei Stornierung eine 
Gebühr von 25 % der Kursgebühr erhoben, bei späterem 
Rücktritt wird die volle Kursgebühr in Rechnung gestellt.
Erfolgt bis zum Kursbeginn kein Zahlungseingang, wird 
eine Mahngebühr von 3,00 Euro erhoben.
Für Studienfahrten mit Übernachtung gelten besondere 
Bedingungen.
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Gesellschaft und Kirche

Kulturführerschein
®

Kultur organisieren will gelernt sein.

In der Theoriephase werden - auf kreative Art 
und Weise - allgemeine Einführungen in unter-
schiedliche Kulturbereiche vermittelt,  die durch 
Exkursionen in Kultureinrichtungen und Vorträge 
professioneller Kräfte vertieft werden.

Nach Abschluss der Weiterbildung erhalten die Teil-
nehmenden den Kulturführerschein.

In der Praxisphase planen die Kursteilnehmen-
den in kleinen Gruppen eigene Veranstaltungen zu 
einem Kulturbereich und führen diese mit der 
Gesamtgruppe durch.

®

®
Das Programm Kulturführerschein

für ein bürgerschaftliches Engagement 
gewinnen,

für den Aufbau und die Begleitung von 
selbst organisierten Kulturgruppen quali-
fizieren.

sie zur Förderung einer Kultur des Miteinan-
ders ermutigen und

will über vielfältige Begegnungen in unterschied-
lichen Kulturbereichen Menschen im Ruhestand 
und Menschen, die mit Senior/innen arbeiten oder 
arbeiten wollen

Einführungsveranstaltung

Di., 20. April 2010 
17.00 - 19.30 Uhr

Evangelische Akademie
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Gesellschaft und Kirche

Drei bis vier weitere Termine für die Praxisphase 
in Absprache mit der Gruppe.

Bildende Kunst 2. Juni

Industriekultur 1. Juli

Architektur 19. August

Theater 21. September

Musik 26. Oktober

Literatur 30. November

Themen und Termine 2010

Leitungsteam:
Johanna Wittmann, Hilde Fehlhaber,
Hans-H. Bendzulla

Kosten: 120 €

Anmeldung 
für die Einführungsveranstaltung
bis 6. April 2010
erst danach erfolgt die verbindliche 
Anmeldung

Kulturführerschein
®
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Religion-Gewalt-Versöhnung
 Bilder und Vorstellungen 

von der Antike bis zur Gegenwart

Gesellschaft und Kirche

Öffentliche Ringvorlesung 
der Klassischen Archäologie 

und der Kunstgeschichte

Im Wintersemester 2009/10 veranstalten die 
beiden an der Universität des Saarlandes im Bache-
lor-Studiengang “Bildwissenschaften der Künste” 
assoziierten Fächer Klassische Archäologie und 
Kunstgeschichte eine öffentliche, interdisziplinäre 
Ringvorlesung mit dem Titel “Religion – Gewalt – 
Versöhnung: Bilder und Vorstellungen von der 
Antike bis zur Gegenwart”. 

Die Veranstaltung greift ein in den gegenwärtigen 
Debatten hochaktuelles Thema auf, beleuchtet es 
aber zugleich auch in seiner historischen Dimension 
und Vielschichtigkeit, indem es ein Gegenstand-
spektrum eröffnet, das vom Polytheismus des 
Altertums mit seinen zum Teil gewalttätigen 
Mythen über die mittelalterliche Märtyrer-
Verehrung bis hin zu den Fundamentalismen der 
Gegenwart reicht: Wie religiöse Gewalt - und die 
religiös fundierte Überwindung und Bannung von 
Gewalt - medial in Bildern inszeniert, reflektiert und 
vermittelt wird, hat sich im Verlauf der Geschichte 
als höchst wandelbar erwiesen, und gerade diese 
Vielfalt der Möglichkeiten ist von unmittelbar 
aktuellem Interesse, um Phänomene der Gegen-
wart besser verstehen und einordnen zu können. 

27. Oktober 2009 - 2. Februar 2010 
18.30 Uhr 

Kellertheater im Saarbrücker Schloss 

Kooperationsveranstaltung:
Fakultäten “Klassische Archäologie” und 
“Kunstgeschichte” der Universität des Saarlandes
Evangelische Akademie im Saarland
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Gewalt im Königreich der Himmel. 
„Begegnungsformen“ in den frühen Kreuz-
zügen 
Prof. Dr. Martin Kaufhold 
(Mittelalterliche Geschichte, Augsburg) 

12. Januar 2010
18.30 Uhr

Aggression, Spiel und Heiligkeit: Apollon 
Dr. Ursula Mandel 
(Klassische Archäologie, Frankfurt am Main) 

19. Januar 2010
18.30 Uhr

Motive seelischer und körperlicher Gewalt 
in spätmittelalterlichen Bildern der Passion 
Christi und der Heiligenmartyrien 
Daria Dittmeyer M.A. 
(Kunstgeschichte, Hamburg) 

26. Januar 2010
18.30 Uhr

Augustus und die Religion als Überwindung 
des Bürgerkrieges 
Prof. Dr. John Scheid 
(Geschichte der römischen Religion, Paris) 

2. Februar 2010
18.30 Uhr

Termine 2010

Ort: Kellertheater im Saarbrücker Schloss 

Gesellschaft und Kirche
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Tansania im Blick 

Eindrücke einer 
Studien- und Begegnungsreise 

vom 22. September bis 5. Oktober 2009
in Tansania 

Mit der Ost- und Küstendiözese der Ev. Luthe-
rischen Kirche in Tansania hat der Kirchenkreis 
Schmalkalden eine langjährige Partnerschaft. 
Diese bestand schon zu DDR-Zeiten. Nicht zuletzt 
durch die direkten Kontakte zu Menschen aus der 
Partnerkirche dort war die Reise für alle Teilneh-
menden ein besonderes Erlebnis. Zu einzelnen 
thematischen Aspekten wie Handwerk und Wirt-
schaft, Gesundheitswesen, Bildung, Alltag und 
natürlich auch der grandiosen Natur soll mit einigen 
wenigen Bildern von den Erfahrungen und 
Eindrücken der Reisenden berichtet werden. 

Ein Gemeinschaftsprojekt von 
Ev. Studierendengemeinde Saarbrücken 
Ev. Studierendengemeinde Schmalkalden 
Ev. Akademie im Saarland

Di., 12. Januar 2010 
19.00 Uhr

Gemeinderaum 1 der ESG 
Waldhausweg 7, 66123 Saarbrücken 

Gesellschaft und Kirche
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Hinterm Horizont geht’s weiter
Weichen stellen für das Leben 

nach der Erwerbsarbeit

Gesellschaft und Kirche

Gedanken an den Ruhestand sind häufig mit am-
bivalenten Gefühlen verbunden: in die Vorfreude 
auf die neue Freiheit mischt sich auch leise Unruhe.

In der Tat wird das Ende der Berufstätigkeit die 
Lebenssituation in vielerlei Hinsicht verändern.

Fragen stellen sich 

nach den Möglichkeiten der neuen Freiheit
nach neuen sozialen Netzen

nach neuen Aufgaben im persönlichen und 
gesellschaftlichen Umfeld

Ziel des Seminars ist es

sich über relevante Themen zu informieren.

sich die eigenen Interessen und Fähigkeiten zu 
vergegenwärtigen,

sich schon im Vorfeld im Austausch mit anderen 
Menschen auf diesen neuen Lebensabschnitt 
vorzubereiten und einzustimmen, 

Über das 3-tägige Seminar hinaus besteht die 
Möglichkeit, an interessierenden Themen und 
Fragen weiterzuarbeiten.

Kooperationsveranstaltung:
Bildungszentrum Kirkel der Arbeitskammer des 
Saarlandes
Evangelische Akademie im Saarland

Anmeldungen:
Evangelische Akademie
oder
www.bildungszentrum-kirkel.de

14. - 16. April 2010

Bildungszentrum Kirkel

Kosten: 45,- €

Referent/in: Hilde Fehlhaber, Hans-H. Bendzulla
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West-östlicher Divan: 
Was kann der Westen kulturell 

vom Osten lernen?

Gesellschaft und Kirche

Eine Gemeinschaftsveranstaltung 
der Saarländischen Gesellschaft für Kulturpolitik 
mit der Evangelischen Akademie im Saarland, 
dem Evangelischen Stift St. Arnual, 
der Friedrich-Naumann-Stiftung Villa Lessing, 
der Landeszentrale für Politische Bildung des 
Saarlandes, 
der Literarischen Gesellschaft Meridian, 
der Peter-Imandt-Gesellschaft, 
der Saarland Spielbank GmbH, 
dem Saarländischen Staatstheater und 
mit SR2KulturRadio als Medienpartner.

Vortrag von Michael Faber 
Verleger, Kulturbürgermeister von Leipzig

Rathausfestsaal Saarbrücken

Fr., 16. April 2010

Vortrag von Pfr. Christian Wolff 
(Pfarrer an der Thomaskirche zu Leipzig): 
Umbruch und Aufbruch - Kirche in einer 
entchristianisierten Gesellschaft.

Stiftskirche, Saarbrücken - St. Arnual 

Do., 6. Mai 2010
19.30 Uhr

Auftritt von Gunther Böhnke (Kabarettist) und 
Rainer Vothel (Pianist, beide Academixer 
Leipzig): 
Der Sachse liebt das Reisen sehr - Blicke 
unter dem Divan hervor.

Belle Etage der Spielbank Saarbrücken

Do., 27. Mai 2010

Veranstaltungen
1. Halbjahr 2010
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Erlesen!
Aus den Quellen schöpfen

Ein Bibelkurs

Der Kurs beginnt neu und wird zugleich fortgesetzt 
mit folgenden Themen:

   

Der Kurs ermöglicht es den Teilnehmenden, sich 
anhand ausgewählter Texte einen Zugang zur Bibel 
unter thematischer Zuspitzung zu verschaffen und 
in der Auseinandersetzung mit Lebensfragen die 
Bibel in das eigene Nachdenken einzubeziehen.

Umfang des Kurses: vier Abende 

Glück und Segen (Jakobsgeschichte)
Quellen und Kraft (Psalmen)
Sturm und Stille (Leben Jesu und Wunder-
geschichten)
Ende und Anfang (Offenbarung und 
Eschatologie)

Di., 16. März 2010
Mi., 21. April 2010
Mo., 17. Mai 2010
Di., 1. Juni 2010

Evangelische Akademie

19.30 - 21.30 Uhr

Kosten: 40 €

Leitung: Johanna Wittmann mit Team

Anmeldung: bis 1. März 2010

Theologie und Glauben
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Theologie und Glauben

Auf den Spuren Martin Luthers 
in Thüringen

Eine Pilger- und Kulturreise

mit Informationen und Gedanken zu 
Martin Luthers Leben und Theologie

und mit drei Wanderungen im 
Thüringer Wald (je max. 15 Kilometer)

mit Besichtigungen in Erfurt, Schmalkalden, 
Möhra, Eisenach

Leitung: Joachim Brandt, Kirchenrat i.R.

Unterbringung: im Kloster Erfurt 
und in guten Hotels

Teilnehmer/innen: min. 10, max. 14

Kosten:  
für Fahrten, Führungen und 7 Übernachtungen
mit Frühstück

Bei eigener Hin- und Rückfahrt:
520,- € p.P. im DZ
600,- € p.P. im EZ

Bei gemeins. Hin- und Rückfahrt mit dem Zug:
620,- € p.P. m DZ
700,- € p.P. im EZ

Hinfahrt: Sa., 1. Mai 2010, vormittags
Saarbrücken - Erfurt
Rückfahrt: Sa., 8. Mai 2010, mittags
Eisenach - Saarbrücken

Schriftliche Anmeldung: bis 26. Februar 2010 

Anmeldeformular, Reisebedingungen 
und nähere Informationen 
bei Ev. Akademie 

1 - 8. Mai 2010

mit Anzahlung
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Theologie und Glauben

Ökumenische Pilger- und 
Kulturwanderung durch den Bliesgau

Auf dem Jakobsweg von Hornbach 
nach Rilchingen-Hanweiler und weiter 
über Bischmisheim nach Saarbrücken

20. - 22. Juni 2010

Leitung: Rainer Hantke 

Kosten: 110 €

Startpunkt: Hornbach
Übernachtungen: in Gersheim und in 
Rilchingen-Hanweiler
Endpunkt: Saarbrücken

Teilnehmer/innen: max. 18

Anmeldung: bis 21. Mai 2010

Vortreffen:

Fr., 2. Juni 2010 
19.30 Uhr

Evangelische Akademie

Detaillierte Informationen und 
Anmeldung bei der Ev. Akademie

Pfarrer Hartmut Thömmes
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Theologie und Glauben

Sa., 13. März 2010
10.00 - 16.00 Uhr

Evangelische Akademie

Vater und Mutter ehren? 
Beziehungen zwischen Jung 

und Alt gestalten

Ausgehend vom Vierten Gebot spricht das Jahres-
thema die Generationenbeziehungen in Familie und 
Gesellschaft an.

Impulse zum Thema, Praxisanregungen zum 
Umgang in Männerkreisen und in der Gemeinde 
stehen im Mittelpunkt des Studientages.

Anmeldung: bis 27. Februar 2010

Kosten: 15 €

Kooperationsveranstaltung:
Evangelisches Männerwerk der EKiR  
Evangelische Akademie im Saarland

Referenten: Jürgen Rams, Rainer Volz

Empfehlung zur Vorbereitung auf die gesellschaft-
lichen Seiten des Jahresthemas:
Broschüre 2/2009 bzw. Heft 86 
des Deutschen Jugendinstituts (DJI). 
Telefon: 089 623 06-311, Fax: -265,, 
E-Mail: 
Ansonsten: Download (pdf) unter: 
www.dji.de/bulletins

vontz@dji.de 

Ein Studientag zum Jahresthema der 
Männerarbeit 2010 “Vater und Mutter ehren? 

Leben in Würde für Jung und Alt”
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Theologie und Glauben

Bedeutende Reformatoren

Philipp Melanchthon
Ulrich Zwingli 

Caspar Olevian 
Martin Bucer 

Johannes Calvin

Eine Vortragsreihe

Sonntag,
21. Februar 2010 
14. März 2010 
28. März 2010 
11. April 2010 
jeweils um 17.00 Uhr 

Christuskirche am Rotenbühl, Saarbrücken 
ESG, Waldhaus 7, Saarbrücken

Kooperationsveranstaltung:
Ev. StudierendenGemeinde Saarbrücken
Ev. Kirchengemeinde St. Johann
Ev. Akademie im Saarland

Detaillierte Informationen auf den Internetseiten 
www.eva-a.de
www.waldhausweg7.de
oder telefonisch
06898-169622
0681/936610

17



  Wanderung auf dem Hugenottenweg

Von Montois nach Metz (Temple Neuf)

    im Juni 2010

Kooperationsveranstaltung:
Arbeitskreis Saar-Lor-Lux evangelisch
Evangelische Akademie im Saarland

Weitere Informationen auf www.eva-a.de

Theologie und Glauben
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Kreatives Gestalten

Sa., 12. Juni 2010 
9.30 Uhr

Zechenhaus im ehem. Bergwerk Reden
Landsweiler-Reden

Industriekultur 
im lothringischen Minetterevier 
Fotografische Spurensuche nach einem 

verborgenen Schatz

Auswertungstreffen

Die Teilnehmenden des Fotoworkshops präsentie-
ren die Ergebnisse ihrer Spurensuche; Planung 
einer gemeinsamen Ausstellung.

Kooperationsveranstaltung: 
Industriekultur Saar GmbH
Evangelische Akademie im Saarland 
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Kreatives Gestalten

Meditation des Tanzes

23. Februar - 30. März 2010

19.30 - 21.00 Uhr

Johannes-Calvin-Haus, Ludweiler

Sechs Abende (dienstags)

Leitung: Beate Hüsslein
Dipl.-Dozentin für Meditation des Tanzes
Tanzleiterin für biblischen Tanz

Anmeldung: bis 12.Februar 2010

Tanze, solange du tanzen kannst.
Tanze um die Welt herum,
frei wie ein Fisch im Wasser,
wie ein Vogel in der Luft,
leicht wie der Wind, der in den 
Bäumen tanzt ...

(Georges Moustaki)

Kosten: 36 € 

Das Jahr 2010 ist noch jung. Was wird es uns 
bringen? Lasst uns das Leben tanzen, so wie es ist. 
Freud und Leid, Heiterkeit und Besinnlichkeit 
gehören dazu. Im Tanz lassen wir uns berühren 
vom Rhythmus der lebendigen Welt, und vielleicht 
gelingt es uns, das vermeintlich Schwere leicht 
werden zu lassen. 

Das Leben – ein Tanz

20

Kreatives Gestalten

Tanz- und Kulturreise 
nach Eisenach

In Eisenach, bekannt durch viele kulturelle Se-
henswürdigkeiten, werden wir für fünf Tage zu Gast 
sein.

Anreise: Mo., 26. Juli 2010, ab 14.00 Uhr

Abreise: Sa., 31. Juli 2010, 10.00 Uhr

 

Tänze, die unsere Seele weit werden lassen, die 
uns erden und beflügeln, begleiten uns durch die 
Woche. Besichtigungen (Wartburg, Bach-Haus), 
eine Stadtführung und Spaziergänge stehen auf 
dem Programm.

Eigene Anreise!

Kosten

Kurskosten: 95 €

Hotelkosten
(5 Übernachtungen mit Frühstück, zwei Abend-
essen): 
je nach Zimmerkategorie 
zwischen 179,50 €/pro Person (Doppelzimmer) 
und 257,00 € (Einzelzimmer)

Die Kosten für Stadtführung, Besichtigung Bach-
Haus und Besichtigung Wartburg werden vor Ort 
gezahlt.

Anmeldung: bis 1. Juni 2010

Anmeldeformular und ausführliche Beschreibung 
bei Ev. Akademie

Wohnen: Hotel Haus Hainstein, Haus der evan-
gelischen Kirchen 
Das Hotel liegt am Stadtrand von Eisenach, unterhalb der 
Wartburg.

21



Kreatives Gestalten

Tanztag im Sommer

Mit leichtfüßigen Schritten wollen wir diesen Tanz-
tag im Sommer feiern.
Tänze, die von Freude, Licht und Wärme und von 
der Fülle des Lebens erzählen, begleiten uns durch 
den Tag.
Zum gemeinsamen Buffet bringt bitte jede (r) eine 
Kleinigkeit mit, so dass wir auch hier die Fülle des 
Lebens genießen können.

Sa., 3. Juli 2010
10.00 - 16.00 Uhr

Johannes-Calvin-Haus, Ludweiler

Leitung: Beate Hüsslein
Dipl.-Dozentin für Meditation des Tanzes
Tanzleiterin für biblischen Tanz

Anmeldung: bis 24. Juni 2010 

Kosten: 15 € 

Das Sonnenlicht tanzt mit leichtfüßigen Schritten 
über Berg und Tal.
(Ernst Ferstl)
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Kommunikation

Einkaufen im Internet

Der Aufbaukurs stellt seriöse Einkaufsmöglich-
keiten im Internet vor und gibt einen ausführlichen 
Überblick über die Themen Kaufabwicklung, Rech-
te des Käufers, Zahlungsmöglichkeiten und Sicher-
heit.

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Mo., 8. März 2010 
14.00 - 16.00 Uhr

Evangelische Akademie

Voraussetzung: Internet-Grundkenntnisse

Frühzeitige Anmeldung erforderlich

In Zusammenarbeit mit der
Landesmedienanstalt Saarland

Begrenzte Teilnehmerzahl!
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Kommunikation

Gesund sein und bleiben, 
das wünscht sich jede/r! 

Erste Erfahrungen im Umgang mit dem Internet 
werden vorausgesetzt. 

Mo., 8. Februar 2010
14.00 - 16.00 Uhr

Evangelische Akademie

Gesundheit im Internet

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Gesund sein und gesund bleiben - wer wünscht sich 
das nicht?
Das Internet kann hierzu wesentliche Informa-
tionen beitragen. Wie eng Internet und Gesundheit 
zusammenhängen und wie viel jede Nutzerin und 
jeder Nutzer online über Gesundheit erfahren kann, 
verdeutlicht dieser Kurs an zahlreichen Beispielen.

Suchen Sie nach Fachärzten in Ihrer Nähe, bestel-
len Sie Medikamente online, informieren Sie sich 
über Gesundheitssport und wählen Sie zwischen 
leckeren Rezepten.
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Frühzeitige Anmeldung erforderlich

In Zusammenarbeit mit der
Landesmedienanstalt Saarland

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Kommunikation

Selbstsicheres Auftreten 
& lebendiges Reden

Sie sollen vor einer Gruppe Menschen etwas sagen 
und erzählen. 
Das macht Sie nervös, der Mund wird trocken, die 
Knie zittern, Ihre Stimme wird leise und bitte, 
wohin mit den Händen? 
Und Sie wünschen sich, dass es möglichst schnell 
vorbei ist......

Wir arbeiten daran, dass Sie Ihren Auftritt genie-
ßen können.
Sie werden selbstsicher auftreten und Ihre Rede 
lebendig gestalten -
entspannt und bewusst in dem, was Sie tun.

Leitung: Katrin Aebischer
Schauspielerin am Saarländischen Staatstheater

26. April
3. Mai
10. Mai 2010
19.00 - 21.00 Uhr  

Evangelische Akademie

Drei Termine (montags)

Kosten: 50 €

Anmeldung: bis 16. April 2010
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Kommunikation

Anders

Französisch lernen

Die Sprachbarrieren zwischen den Nachbarn 
Deutschland und Frankreich - auch auf kirchlicher 
Seite - werden immer wieder beklagt. Berufliche 
Zwänge mit unregelmäßigen Arbeitszeiten machen 
es häufig schwer, Sprachkurse zu besuchen. Einem 
Zusammenwachsen der Region Saar-Lor-Lux und 
grenzüberschreitenden Kontakten zwischen den 
Kirchen ist dies nicht förderlich. Zur Erweiterung 
der Sprachkompetenz wurde eine Veranstaltungs-
form entwickelt, die individuellen Bedürfnissen und 
Möglichkeiten Rechnung trägt: 

Schirmherr: Philippe Cerf

Mo., 19. April 2010
18.00 Uhr

Johannesfoyer
Saarbrücken, Ursulinenstr. 67

Einführungsveranstaltung

E-Learning (computer- und internetgestütztes Ler-
nen) ermöglicht die Beteiligung auch solchen 
Personen, die nicht an regelmäßigen Präsenzveran-
staltungen teilnehmen können auf Grund von Ter-
minüberschneidungen, großen Entfernungen zum 
Veranstaltungsort, ungünstigen Verkehrsverbin-
dungen oder auch Bewegungseinschränkungen. 

e-Learning-Kurs Französisch
blended learning in SelbstLernZentren
ein kirchliches Beiprogramm

Das Konzept beinhaltet 

Projektpartner

Deutsches Forschungszentrum für Künstliche 
Intelligenz (DFKI) GmbH

Evangelisches Büro Saarland

Evangelische Akademie im Saarland

Katholische Erwachsenenbildung im Bistum Trier 
(KEB), Fachstelle Saarbrücken

Französischer Generalkonsul
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Kommunikation

Kompetent in die Öffentlichkeit

Klappern gehört zum Handwerk. Dabei den richti-
gen Ton zu finden oder auch nur überhaupt gehört 
zu werden, ist aber alles andere als einfach. Umso 
wichtiger ist es, die Regeln zu kennen, damit Sie 
Ihre Gemeinde in die Presse bringen und in der 
Öffentlichkeit richtig positionieren können. 

Folgende Themen werden deshalb praxisorien-
tiert in diesem Workshop angesprochen: 

Was ist Public Relations?
Was sind die wichtigsten Nachrichtenfaktoren?
Regeln für einen guten Pressetext
Die Presse- und Medienlandschaft im Saarland

Es wird vor allem aber auch Zeit sein für alle Fragen 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Referent: Helmut Paulus, Öffentlichkeitsreferent    
                der Saar-Kirchenkreise

Dieses Seminar kann auch von Gemeinden ge-
bucht werden.

Anmeldung  im Referat für Öffentlichkeitsarbeit:
Talstraße 44, 66119 Saarbrücken 
Tel. 0681/53081
Mail: 
Öffentlichkeitsarbeit@evangelische-kirche-saar.de

Mi., 24. Februar 2010 
19.00 - 21.30 Uhr

Ort -
/
richtet sich nach der Herkunft der Teilneh

mer innen
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Kosten: 15 €
(für Gemeinden und kirchliche Einrichtungen kos-
tenfrei)



Kommunikation

Wie gestalte ich einen Briefkopf _

Oft ist der erste Eindruck entscheidend. Geschäfts-
post dokumentiert noch bleibender als verbale 
Kommunikation den Stil. Die Gestaltung der Korres-
pondenz macht den Eigenwert der Adressanten 
und die Hochschätzung der Adressaten transpa-
rent.
Dieses Seminar richtet sich an Mitarbeitende in 
Gemeinden und kirchlichen Einrichtungen, die 
Briefköpfe, Faxvorlagen und ähnliches mit Logo, 
Siegel und Texten mit dem Textprogramm „Word“ 
gestalten müssen. Es beinhaltet folgende 
Lernschritte: 

Regeln für ein gutes Design
Einführung in die Gestaltung mit dem Textpro-
gramm „Word“
Erstellung eines Briefkopfes für die Gemeinde/ 
Einrichtung

Anmeldung: im Referat für Öffentlichkeitsarbeit:
Talstraße 44, 66119 Saarbrücken, 
Tel. 0681/ 53081
Mail: 
Öffentlichkeitsarbeit@evangelische-kirche-saar.de

Mi., 10. März 2010
9.00 - 16.00 Uhr

Ort richtet sich nach der Herkunft der Teilneh
mer innen

-
/

Referentin: Margot Kirsch (Agentur KompiX, 
                   Werbe- und Mediengestaltung)

Leitung: Dr. Jörg Weber, Helmut Paulus

Kosten: 60 Euro (incl. Mittagessen) 
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Umfang des Kurses: vier Abende 

Kosten: 40 €

Leitung: Johanna Wittmann mit Team

Anmeldung: bis 1. März 2010

Angebote für Presbyter/innen

Erlesen!
Aus den Quellen schöpfen

Ein Bibelkurs

Detailliertes Programm: s.S. 13
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Angebote für Presbyter/innen

Selbstsicheres Auftreten 
& lebendiges Reden

Leitung: Katrin Aebischer
Schauspielerin am Saarländischen Staatstheater

Drei Termine

Kosten: 50 €

Anmeldung: bis 23. April 2010

Detailliertes Programm: s.S. 25
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Angebote für Presbyter/innen

Als Leitungsorgan am Ball bleiben
Controlling in der Kirchengemeinde

Studientag für kirchliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

Presbyterinnen und Presbyter

In jeder Sitzung treffen wir Entscheidungen - Was 
wird aus unseren Beschlüssen?
Wir haben lohnende und motivierende Arbeitsziele 
formuliert - Wie können wir sicherstellen, dass die 
Zielerreichung ermittelt und reflektiert wird?
Bei der Einführung des Neuen Kirchlichen Finanz-
wesens wird Controlling zu einem herausragenden 
Steuerungsinstrument.
Hajo Hermes, Pfarrer in Koblenz, arbeitete vier 
Jahre lang nebenberuflich als Controller von GO. Er 
wird von seinen Erfahrungen berichten und wich-
tige Aspekte zur Einführung von Controlling im 
kirchlichen Bereich benennen.
Daneben kommen die Fragen und Erfahrungen der 
Teilnehmenden zum Zuge.

Sa., 
- 16.30 Uhr

29. Mai 2010
9.30 

Gemeindezentrum Saarlouis-Steinrausch

Leitung:
Hajo Hermes, Pfarrer, GO-Berater, Argenthal
Dieter Pohl, Pfarrer, Organisationsberater, 
                 Supervisor, GO, Düsseldorf
Rudolf Alexander, Presbyter, Saarbrücken

Kosten: 30 €

Anmeldung: bis 30. April 2010
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Ev. Gemeindezentrum Riegelsberg
Buchschacher Straße 1

Nachhaltige Finanzplanung
2. Kirchmeistertagung im Saarland

Nach dem Erfolg der letzten Kirchmeistertagung 
laden wir zum zweiten Mal Kirchmeisterinnen und 
Kirchmeister aus dem Südrhein zu einer Tagung im 
Saarland ein.
Diesmal soll es um das Thema “Nachhaltige 
Finanzplanung” gehen. Der Finanzdezernent der 
Ev. Kirche im Rheinland, Herr Oberkirchenrat Georg 
Immel, wird am Vormittag dazu referieren. Am 
Nachmittag behandeln wir die Frage: “Wie kann 
Presbyteriumsarbeit effektiver strukturiert wer-
den?”
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Mitwirken! 

Sa., 28. August 2010
9.30 Uhr - 15.30 Uhr

Leitung:

Johanna Wittmann, Pfarrerin 
Leiterin der Ev. Akademie im Saarland

Rudolf Alexander, Kirchmeister, Beauftragter für 
Presbyterfortbildung im Kirchenkreis Saar-West

Dieter Pohl, Landespfarrer für 
Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung

Kosten: 15 €

Anmeldung: bis 15. August 2010

Angebote für Presbyter/innen
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Projekt Elternschule

Seit 2004 besteht das Projekt “Elternschule”, eine 
Kooperation zwischen Einrichtungen der Weiterbil-
dung und Grundschulen. Dieses Projekt ist nun 
auch auf Kindertageseinrichtungen ausgeweitet 
worden. Das Ministerium für Bildung hat dazu Mittel 
bereitgestellt. 

Wir können anbieten,  Elternabende (Einzelveran-
staltungen) zu Themen zu organisieren, die für das 
Erziehen und Lernen der Kinder wichtig sind.

Die Kosten für ReferentInnen bis zu 70 € können 
über die Ev. Akademie abgerechnet werden.

Mögliche Themen:

Weitere Informationen bei der Ev. Akademie

Erziehen und Begleiten

“Bewegung macht gesund und clever”. 
Die Bedeutung der Bewegung für die Entwick-
lung von Kindern im Hinblick auf die vorschuli-
schen Bildungsaspekte 
Sexualerziehung und Bildung
Bildung und Ernährung
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Erziehen und Begleiten

Ein Angebot für Kirchengemeinden

Zwischen den Welten - 
Weder Fisch noch Fleisch

Abende für Eltern und Großeltern von 
Jugendlichen in der Pubertät

Mit der Pubertät brechen in Familien turbulente 
Zeiten an. Für Jungen und Mädchen, die sich 
dramatisch verändern, körperlich und seelisch. Die 
ihr neues Ich entwickeln und dabei auf Experiment 
und Provokation bauen. Und ihre Eltern mit der 
Sorge plagen, alle Erziehung könnte nutzlos 
gewesen sein.

Immerhin: Seit Hirnforscher Jugendlichen in den 
Kopf geschaut haben, wird erkennbar, wie Heran-
wachsende die Welt erfahren.

Warum sie so seltsam sind  -  Gehirnstruktur, Hor-
mone, Psyche. Aus ihnen kommen die Zutaten 
einer Backmischung, die in der Pubertätsphase 
überhitzt miteinander reagieren. Eine geheimnis-
volle Mischung, deren Rezept Erwachsene nur 
schwer zu ergründen vermögen. Denn neben 
Rebellion und Provokation ist der Rückzug ins 
Schweigen eine pubertäre “Strategie” = das vor-
läufige Ende des Teilens von Sorgen und Nöten.

Dennoch, der Nervenkrieg zwischen rebellischen 
Kindern und ihren Eltern muss nicht destruktiv 
sein. Mit Pubertät lässt sich auch produktiv umge-
hen. Darum brauchen Eltern/Großeltern Informa-
tionen von Fachleuten und Austausch mit ande-
ren.

Angesprochen sind Eltern von KonfirmandInnen 
und Hortkindern, Großeltern, LehrerInnen. Die Ev. 
Akademie organisiert die Reihe für interessierte 
Kirchengemeinden.
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1.  Pubertät  - (k)ein Grund zur Panik
Achterbahn der Gefühle: Körperliche Veränderun-
gen, emotionales Chaos, Schönheitsideale, Sexua-
lität

2.  “Du bringt mich auf die Palme” -  
      Konflikte am laufenden Band
Schulprobleme, Wohnchaos und andere Konflikte

3.  Rausch: Zwischen Sucht und Sehnsucht
Alkohol, Rauchen, Haschisch und Härteres, Süchte 
und Essstörungen

4.  Sinnsuche - Orientierung - Werte

Termine und Ort nach Vereinbarung 

Referentinnen:
Thema 1: Ute Müller 
Thema 2: Hilde Fehlhaber  
Thema 3: N.N.
Thema 4: Johanna Wittmann

Themen:

Erziehen und Begleiten
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Di., 15. Juni 2010
9.00 - 16.00 Uhr

Ev. Akademie

Religiöse Bildung

Die Kleinen und die Religion
Religionspädagogik mit Krippenkindern

Die Kleinsten sind angekommen in den Tagesein-
richtungen für Kinder. Konzeptionen mussten ver-
ändert und neu entwickelt werden, um den Unter-
Dreijährigen ein gutes Leben in den Einrichtungen 
zu ermöglichen. Auch für die religiöse Bildung stellt 
sich die Frage, welche Religionspädagogik ange-
messen ist für die Kleinen.

Leitung: 
Johanna Wittmann, Annette Burkhardt-Walsch

Kosten: 25 €

Anmeldung: bis 28. Mai 2010
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Teil 1: 19. - 21. Mai 2010
Teil 2: 27. - 29. September 2010

Haus der Begegnung
Bad Godesberg

Religiöse Bildung

Kinder wahrnehmen - Kinder begleiten
Seelsorge in Tageseinrichtungen für Kinder

Dieser Kurs ist ein Langzeitkurs mit vier Kurs-
blöcken auf zwei Jahre verteilt.
Der Kurs soll Hilfestellungen und Möglichkeiten 
erproben, Kinder und ihre Familien in ihren Lebens-
situationen wahrzunehmen und zu begleiten.
Praktische Übungen, theoretische Anstöße und 
Selbstreflexionen dienen dazu, Seelsorge im 
Kindergarten einzuüben.

Leitung: 
Johanna Wittmann, Sylvia Szepanski-Jansen

Kosten: für Teil 1 und 2: 120 €
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Do., 6. Mai 2010
9.00 - 16.00 Uhr

Evangelische Akademie

Religiöse Bildung

Mit Feuer und Sturm -
Pfingsten im Kindergarten

Wie ist das mit Pfingsten im Kindergarten? Ostern 
und Weihnachten haben ihren Platz gefunden. Zu 
Pfingsten gibt es kaum Bräuche, so bleibt das Fest 
fremd.
Wir werden am Thema Pfingsten mit dem dimen-
sionalen Ansatz in der Religionspädagogik arbeiten. 
An unterschiedlichen Dimensionen - wie Kunst, 
Rituale, Körper und Sinne - werden wir Zugänge zu 
Pfingsten erschließen, den Lebensbezug heute be-
denken und Gestaltungsmöglichkeiten entwickeln.

Leitung: Peter Siebel, Johanna Wittmann, 
Annette Burkhardt-Walsch

Kosten: 25 €

Anmeldung: bis 21. April 2010

Adressaten: Frauen und Männer, die den Theolo-
gischen Grundkurs abgeschlossen haben.
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28. - 30. April 2010

Haus der Begegnung
Bad Godesberg

Religiöse Bildung

Auffrischungskurs Religionspädagogik

Räume erzählen vom 
Leben und Glauben

Räume und besondere Orte waren und sind für die 
Religionen von großer Bedeutung. Glauben und 
religiöse Inhalte verorten sich. Sie brauchen einen 
Ort, um gelebt werden zu können. 
Wir werden der Bedeutung des Raums als einer 
Dimension in der Religionspädagogik nachgehen, 
Entdeckungen machen und Gestaltungsmöglich-
keiten entwickeln.

Leitung: Peter Siebel, Johanna Wittmann, 
Sylvia Szepanski-Jansen

Kosten: 60 €
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8. - 12. März 2010

Haus der Begegnung
Bad Godesberg

Religiöse Bildung

Theologie in Tageseinrichtungen 

für Kinder

Religionspädagogischer Grundkurs für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Dieser praxisorientierte Kurs führt in Grundfragen 
der Theologie und der Religionspädagogik im 
Elementarbereich ein. 
Er umfasst viermal eine Woche (Montag - Freitag), 
wobei die Kurswochen auf drei Jahre verteilt sind 
und jeweils im Herbst und im Frühjahr stattfinden. 
Nach Abschluss des Kurses wird ein Zertifikat 
ausgestellt.

Der Grundkurs ist als Kurs im Rahmen der FeBE (Fort-
bildung  in den  ersten Berufsjahren/Erzieher -innen) 
anerkannt.

Leitung: Johanna Wittmann, Peter Siebel

Zielgruppe: Pädagogische Mitarbeiter/innen in 
Tageseinrichtungen für Kinder

Grundkurs 2. Woche 

Thema: Biblische Geschichten entdecken, 
erzählen und gestalten.

Schwerpunkt: Neues Testament
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Studienreise - Exkursion

Das protestantische Paris

Die Protestanten sind in Frankreich nur eine ver-
schwindende Minderheit. Doch auch im heutigen 
Stadtbild von Paris lassen sich Spuren des Protes-
tantismus finden.
Geplant ist eine Führung entlang markanter Orte, 
die für den Protestantismus im 16. und 17. Jahr-
hundert wichtig waren.

Programm

Montmartre mit Sacré-Cœur und weitere 
Sehenswürdigkeiten

Führung durch das Quartier Latin mit 
Saint-Germain-des-Près

Erkundung des protestantischen Paris

Besuch der deutschsprachigen Gemeinde

Begegnung mit der französisch-reformierten 
Kirche 

Spaziergang durch das jüdische Viertel von 
Paris, das Marais

Fahrt nach Paris im modernen Reisebus und 
anschließende Stadtrundfahrt

4. - 7. März 2010

Leitung Pfarrer Uwe Schmidt 
Neunkirchen-Furpach

Wohnen „Foyer le Pont“, ein Begegnungs-
zentrum der Ev. Kirche 

Kosten 240,- € pro Person 
(Einzelzimmerzuschlag 15,- €)
Im Preis inbegriffen: Busfahrt, Über-
nachtung und Frühstück, ein Abend-
essen, Führung durch Paris

Teilneh-
merzahl

25 Personen

Anmeldung bis 29. Januar 2010

Vortreffen 25. Februar 2010, 19.00 Uhr, 
Christuskirche, Neunkirchen

Anmeldeformular, Reisebedingungen 
und nähere Informationen 
bei Ev. Akademie 
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Studienreise - Exkursion

Industriekultur 
im lothringischen Minetterevier 

Erzgruben und Eisenhütten mit gewaltigen Hoch-
ofenanlagen und Stahlwerken prägen seit Jahr-
zehnten das Fensch-, Orne- und Moseltal im Be-
reich zwischen Thionville und Longwy. 

Großartige Zeugnisse der Industriekultur und eine 
reiche industriell geprägte Kulturlandschaft erwar-
ten denjenigen, der sich in diesen eher unbekann-
ten Teil Lothringens “verirrt”. Wer jedoch dort auf 
Spurensuche geht, der wird mit seltenen Eindrü-
cken von einer Region, die sich im Strukturwandel 
und in einer Phase der Neuorientierung befindet, 
belohnt.

Fast 150 Jahre lang förderten Bergleute hier Erze 
aus der Erde - im Tage- wie im Tiefbau. Auf der 
Grundlage dieser Ressourcen entwickelte sich das 
zwischenzeitlich größte Eisenhüttenrevier Frank-
reichs. Wenige Anlagen sind noch in Betrieb. Die 
unterschiedlichen Epochen dieser Montanära mit 
ihrer technischen und sozialen Entwicklung können 
bei einer Rundfahrt heute noch erlebt und nachvoll-
zogen werden. Maschinenhallen, Werkstätten, För-
dertürme und Hochöfen aus verschiedenen 
Jahrzehnten sind komplett erhalten. 

Der Raubbau an der Natur hat zudem seine Spuren 
in der Landschaft hinterlassen: mächtige Halden 
und riesige kontaminierte Brachflächen blieben 
zurück. Alles das sind Zeugnisse einer 150jährigen 
Industriegeschichte, die Menschen und Natur glei-
chermaßen geformt hat.

Exkursion 
mit Delf Slotta (Industriekultur Saar GmbH) 

Sa., 19. Juni 2010
8.00 - 19.00 Uhr

Begrenzte Teilnehmerzahl 

Kosten: 25,- €

Kooperationsveranstaltung: 
Industriekultur Saar GmbH
Evangelische Akademie im Saarland 
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Studienreise - Exkursion

17. - 23. Oktober 2010 
(Herbstferien)

Leitung: Pfarrer Hartmut Thömmes

Idealer Ausgangspunkt für die vielfältigen Ausflüge 
ist die Stadt Plauen. Unsere interessanten Touren 
führen u.a. nach Franzensbad (Tschechien), 
Dresden, in die vogtländische Schweiz nach Mylau, 
in das Erzgebirge nach Oberwiesenthal und auf den 
Fichtelberg.
Neben Kunst und Kultur erzählen imposante 
Brückenbauten, herrliche Kirchen, Burgen und 
Schlösser von der Kunst sächsischer Architekten.

Das Vogtland in Sachsen 
entdecken und erleben.

Reisepreis pro Person: 
im Doppelzimmer: 398 €
im Einzelzimmer:   464 €

Unterbringung: 4-Sterne-Hotel „Alexandra“ mit 
Wellnessbereich in Plauen

Teilnehmerzahl: max. 52
Baldige Anmeldung ratsam!

Der Reise geht ein Vortreffen voraus, an dem alle 
wichtigen Dinge besprochen werden. Es wird dazu 
rechtzeitig eingeladen.

Kultur- und Erlebnisreise
Im Land der Könige und Vögte

Im Preis sind folgende Leistungen enthalten:
Busfahrt, 6x Halbpension, Zugfahrt nach Franzens-
bad, alle Ausflugsfahrten, Mittagessen und Kaffee-
trinken in Böhmen, versch. Eintrittsgelder z.B. in 
eine Stickerei, ein Schnapsmuseum und in eine 
Holzschnitzerwerkstatt.
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Anmeldeformular, Reisebedingungen 
und nähere Informationen 
bei Ev. Akademie 
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... zum Schluss präsentiert ...

Präsentieren mit Power Point?

Power-Point-Präsentationen sind heute fast selbst-
verständlich Bestandteil einer Präsentation in Gre-
mien oder bei Sitzungen. Aber ist Power Point 
immer das angemessene Medium für eine 
Präsentation? Der Workshop vermittelt eine Einfüh-
rung in das Präsentieren und die Präsentation. Die 
Präsentationssoftware Power Point und eine grund-
legende Einführung im Umgang mit ihr werden 
ebenfalls behandelt. 

Praktische Übungen im Umgang mit Power Point 
schließen den Workshop ab. 

15. April 2010
9.30 - 16.00 Uhr

wird noch bekannt gegeben

Kosten: 50 €

Leitung: 
Dr. Jörg Weber, Öffentlichkeitsreferent, Trier

Teilnehmerzahl: max. 8 Teilnehmer/innen

Anmeldung  im Referat für Öffentlichkeitsarbeit:
Talstraße 44, 66119 Saarbrücken 
Tel. 0681/53081
Mail: 
Öffentlichkeitsarbeit@evangelische-kirche-saar.de

Bemerkungen

Anmeldung
zum Seminar / Kurs
der Ev. Akademie im Saarland

Telefon

E-Mail

Datum

Unterschrift

Postleitzahl, Wohnort

Straße

Vorname

Name

Datum

Titel der Veranstaltung

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (s. S. 3)
erkenne ich an.

Anmeldung auch:
Tel.: 06898-169622 
Fax: 06898-169632
buero@eva-a.de

 im Internet: www.eva-a.deoder
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